
Projekt: UsedomCard 

 

• Maßnahme zur Weiterführung und Weiterentwicklung des touristischen 

Marketinginstrumentes  in regionaler Kooperation der Anbieter und Leistungsträger auf der 

Insel Usedom und des angrenzenden Festlandes 

• UsedomCard wurde im April 2009 in einer Demonstrationsphase als Kaufkarte mit 

vergünstigten Leistungen hinsichtlich Mobilität und touristischer Angebote für die Gäste der 

Insel Usedom eingeführt 

• Leistungspartner waren: Ostseetherme Usedom, Fahrradverleih Kruggel, Fahrradverleih 

Oberländer, Heimatstube Loddin, Kulturhof Mölschow, Schmetterlingsfarm, Stadtmuseum 

Wolgast, Rungehaus, St. Petri-Kirche, Eisenbahnfährschiff  Stralsund, Phänomenta, HTM, 

Spielzeugmuseum Peenemünde, Adler-Schiffe, Atelier Otto-Niemeyer-Holstein, Villa Irmgard, 

Zoo Wolgast, Rundflüge Peenemünde, Kartbahn Peenemünde 

• UsedomCard als: 

o Instrument zur Reduzierung der Verkehrsproblematik 

o Attraktives Produkt für die Freizeitgestaltung 

o Chance zur Bildung eines Anbieternetzwerkes zusätzlichen Marketing- und 

Vertriebschancen 

o Instrument zur Kostenersparnis für Gäste 

o Attraktives Vermarktungsinstrument auch für teilnehmende Kurorte 

o Steigerung der Transparenz der Freizeitangebote und der Attraktivität der Kurkarte 

• Seit April 2010 gibt es eine kleinere Variante der UsedomCard als vergünstigte Kaufkarte 

gemeinsam mit UBB, Ostseetherme und Adler-Schiffe 

• Weiterführung und Weiterentwicklung der UsedomCard ist am 01.09.2010 durch die 

Besetzung der Koordinatorenstelle durch 2 Studenten gestartet 

• Ziel ist es: 

o Das Leistungsspektrum zu erweitern und auch die Beherbergungseinrichtungen 

einzubeziehen 

o Den Gültigkeitsbereich auf das angrenzende Festland auszudehnen 

o Eine Umlagenfinanzierung durch touristische und ÖPNV-Leistungsanbieter und/oder 

Kurbeitrag auf einer vertraglichen Grundlage zu erreichen 

• Partner im Marketing ist die UTG Usedom Tourismus GmbH  

• Auch die Partner von Usedom Rad sollen verstärkt in das System einbezogen werden 

• Ein Kick-Off-Workshop fand am 05.11.2010 statt. 

 

 

 


